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Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 

vom Montag, 19.9.2022 im Kirchgemeindesaal Aetingen 

Beginn: 19.30 Uhr - Schluss der Versammlung: 20.35 Uhr 

 

Vorsitz: Sabine Anderegg-Kühni 

Entschuldigt: Stephan Jakobi 

Ines Schüpbach 

Sabine Anderegg begrüsst ganz herzlich zur Rechnungsversammlung. Speziell begrüsst sie die 
Rechnungsrevisoren Barbara Baumann und Hanspeter Meister und die Sigristen Ruth und Ueli Rohrer. Die 
Präsidentin dankt den Anwesenden für das Interesse an den Geschäften. 

Anwesend 17 Personen, Stimmberechtigt 14 Personen, absolutes Mehr 8 

Die Versammlung wurde fristgerecht im Azeiger und auf der Homepage ausgeschrieben, die Einladungen 
wurden verschickt und lagen in den Gemeinden sowie im Kirchgemeindesaal zur Ansicht auf.  

 

Traktanden: 

1. Wahl des Stimmenzählenden 

Die Runde wählt Hanni Stuber einstimmig als Stimmenzählerin.  

 

2. Protokollgenehmigung 

2.1. Genehmigung des Protokolls der KG-Versammlung vom 23.11.2021 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Rechnung 2021 

− Kurt Burkhalter erklärt, warum die die Rechnungs-Versammlung in den Herbst 

verschoben werden musste.  

o Bei der Revision wurden Unstimmigkeiten gefunden, die noch bereinigt 

werden müssen. 

Seit Schuljahr 2017/2018 wird in der Rechnung der Kirchgemeinde die RU-

Bucheggberg (Religionsunterricht Bucheggberg) als Mandant geführt. Bei 

der Übernahme wurde nicht beachtet, dass in den Vorjahren Gelder 

seitens der Kirchgemeinde vorgestreckt wurden, diese aber nie 

rückgebucht wurden. 

o Die Unstimmigkeiten konnten bis Dato noch nicht korrigiert werden. Kurt 

Burkhalter wird das, verbindlich bis 31.10.2022, erledigen und das 

Ergebnis der Rechnungsprüfungskommission vorlegen. Die Korrektur wird 

keine Auswirkungen auf das Ergebnis der Rechnung haben. 

o Die Rechnung wurde von der Rechnungsprüfungskommission mit 

Vorbehalt genehmigt.  
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o Die Rechnung muss bis 22. September, von der Versammlung genehmigt 

und im Anschluss umgehend beim Amt für Gemeinden eingereicht werden. 

 

− Kurt Burkhalter erläutert die Rechnung anhand der Begründungen.  

o Weitere Ergänzungen: 

▪ Von den Reparaturen der Sturmschäden sind 2022 erste 

Rückzahlungen der Gebäudeversicherung eingegangen 

▪ Der Vorbezug 2020 wurde Aufgrund von falschen Parametern 

berechnet, daher grössere Steuer-Nachzahlungen 2021.Künftig muss 

100% Vorbezug einkassiert werden, das führt dann eher zu 

Rückzahlungen der Kirchgemeinde an die Steuerpflichtigen. 

▪ Wegen dem guten Ergebnis wurden zusätzliche Abschreibungen von 

Fr. 65'000.—gemacht.  

o Verwaltungsvermögen 

▪ 1143 ff, auf den Liegenschaften bestehen nicht mehr allzu grosse 

Restwerte, was für die neue Abrechnung mit HRM 2 von Vorteil ist. 

o Investitionsrechnung 

▪ Es wurden keine Investitionen getätigt 

▪ Subventionsbeiträge sind eingegangen 

− Die Rechnung 2021 schliesst mit einem Ertragsüberschuss vor Gewinn-

verwendung von Fr. 81'109.55 ab. 

 

3.1. Nachtragskredite über Fr. 127'900.40, gemäss Liste  

3.1.1. Antrag des Kirchgemeinderates auf Genehmigung 

Die Anwesenden genehmigen die Nachtragskredite über 

Fr. 127'900.40 einstimmig. 

 

3.2. Rechnung 2021, inklusive Revisorenbericht 

− Hanspeter Meister weist nochmals darauf hin, dass die 

Rechnungsprüfungskommission (RPK) bei der Revision aus Zeitgründen, 

(Terminvorgabe vom Amt für Gemeinden) einen Kompromiss eingegangen 

ist und die Rechnung mit Einschränkungen  genehmigt hat. Der RPK ist 

daran gelegen, dass die Unstimmigkeiten nun fristgerecht bereinigt 

werden. 

− Sabine Anderegg hält fest, dass der Fehler erkannt wurde und das 

Problem nun behoben wird. Die Präsidentin empfiehlt den Anwesenden die 

Rechnung zu genehmigen und dankt der RPK für den geleisteten Aufwand 

und das Engagement. 

 

3.3. Antrag des Kirchgemeinderates auf Genehmigung 

Die Versammlung genehmigt die Rechnung 2021 und den Revisorenbericht  

einstimmig.  
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4. Mitteilungen 

− Sabine Anderegg gibt Informationen aus der Kirchgemeinde weiter: 

o Der defekte Personenlift soll nicht repariert oder ersetzt werden. Ersatzteile 

sind kurzum nicht mehr erhältlich und ein Rückbau und Ersatz ist zu teuer. 

Es ist ein Treppenlift bei der Verwaltung angedacht.  

o Regelmässig finden Bezirkssitzungen mit den umliegenden 

Kirchgemeinden statt. Es werden aktuelle Themen diskutiert, ein grosses 

Thema ist Regionalisierung. 

▪ Bereits zum zweiten Mal wird die Sommerkirche angeboten. Während 

6-7 Wochen findet jeweils nur in einer Kirchgemeinde Gottesdienst 

statt. Das sind abwechslungsreiche Anlässe und bringt Kosten-

ersparnis betreffend Stellvertretungen über die Sommerferienzeit. 

▪ Die Blackbox Glauben wird ebenfalls zum zweiten Mal durchgeführt. 

In diesem Jahr lautet das Thema «Beziehungskisten» der letzte 

Anlass findet am Freitag, 23. September in Oberwil statt. 

▪ Bei den Seniorenferien ist die Zusammenarbeit mit der Kirchgemeinde 

Oberwil eng und funktioniert sehr gut. Die Seniorengruppe setzt sich 

aus Teilnehmenden verschiedener Kirchgemeinden der Region 

zusammen. 

▪ Die Jugendarbeit soll vorangetrieben werden, darum ist die Anstellung 

eines Sozialdiakons/einer Sozialdiakonin für den Bezirk geplant. 

Vermehrt sollen auch Familien wieder in die Kirche gebracht werden.  

▪ Für die KUW 7 und 8 soll ein regionales Wahlfachprogramm 

organisiert werden.  

▪ Die Kirchgemeinden streben ein einheitliches Raumnutzungs-

reglement an. 

▪ Die Bezirkssitzungen sind jeweils sehr traktandenreich und intensiv. 

Der geplante zweite Termin im Frühling, soll 2023 wahrgenommen 

werden. 

o Leider sind auch in diesem Jahr weitere Austritte zu verzeichnen, (im 

Schnitt 20-30 Personen pro Jahr). Es sind eher jüngere Personen die 

austreten. Aktiv in der Kirche dabei sind tendenziell eher die älteren 

Mitglieder. 

Es gibt auch vereinzelt Kirchen-Eintritte, worüber sich die Präsidentin sehr 

freut. 

o Die Präsidentin wünscht sich ein Team von Freiwilligen, um die Räte bei 

den Anlässen zu unterstützen.  

o Bettina Rychener, war 5 Wochen als Praktikantin bei der Pfarrerin. Sabine 

Anderegg fand das ein spannendes Projekt und eine Bereicherung für die 

Kirchgemeinde. 

Dorothea Neubert ergänzt, dass es eine «gfreute» Zusammenarbeit war, 

es wurde viel reflektiert. Sie kam in einer sehr aktiven Zeit und konnte so in 

viele Felder einer Kirchgemeinde hineinschnuppern.  
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Bettina Rychener ist eine Quereinsteigerin, sie hat bereits ein Studium 

abgeschlossen und hat darum nur 5 Wochen Praktikumszeit im Pfarramt.  

o Sabine Anderegg informiert, dass am 29.11.2022, die Budget 

Versammlung geplant ist. Bis zu diesem Termin soll die neue Dienst- und 

Gehaltsordnung überarbeitet sein und genehmigt werden können.  

− Informationen von Dorothea Neubert: 

o Die Pfarrerin erzählt vom Pilgertag am 13. August im Gantrisch-Gebiet. Es 

war ein Erfolg, die neun Teilnehmenden gaben durchwegs positive 

Rückmeldungen. 

Pilgern soll 2023 wieder stattfinden, in welcher Form ist noch nicht klar. 

o Die Zusammenarbeit mit den Pfarrpersonen im Bucheggberg funktioniert 

sehr gut. 

o Am 19. November wird ein «Letzte-Hilfe Kurs» angeboten. Die Kursleiter-

innen Nicole Häfeli und Nadja Affolter werden den Teilnehmenden 

Basiswissen über Sterben, Tod und Trauer und die Begleitung sterbender 

Menschen vermitteln. 

o Es gibt diesen Kurs auch für Teens und Kids, er soll evtl. 2023 in der 

Region angeboten werden. 

o Zum ersten Mal hat ein Elternabend für die KUW7 Schüler:innen und ihre 

Eltern stattgefunden. Die Anwesenden waren interessiert und sind jetzt 

bestens über die KUW in der Oberstufe informiert. 

− Ruth Rohrer dankt für die Information über den Lift, so kann sie Auskunft 

geben, wenn sie angefragt wird. 

− Roland Marti, dankt allen für die geleisteten Arbeiten. Ebenfalls bedankt er sich 

für die Aufträge der Kirchgemeinde an die Gärtnerei Marti. Sabine Anderegg 

gibt den Dank sehr gerne zurück, sie schätzt die angenehme Zusammenarbeit. 

− Hanni Stuber war in der Seniorenferienwoche mit dabei. Sie fand es sehr schön 

und kameradschaftlich, mit gut organisierten Ausflügen. 

− Sabine Anderegg weist auf die neuen Schallschutz Paneelen hin, die im Saal 

montiert wurden. Die Akustik konnte verbessert werden. 

 

5. Verschiedenes 

Die Präsidentin dankt den Anwesenden für das Interesse und lädt alle zu einem 

Umtrunk ein.  

 

Aetingen, 19. September 2022 

 

Die Kirchgemeindepräsidentin Die Kirchgemeindeschreiberin 

 

 

Sabine Anderegg-Kühni Monika Moser-Burkolter 


